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Anpassung  an  ungünstige  Terhältnisse.

Von

Dr.  med.  Julius  Pfeffer.

Im  Nachrichtsblatt  1903  S.  186  findet  sich  ein  aus-

führlicher  Bericht  über  eine  Arbeit  von  Erland  Nordenskiöld

im  Zoologischen  Anzeiger  1903  Nr.  704,  betreffend  einen

äusserst  merkwürdigen  Fall  von  Anpassung  an  ungünstige

Verhältnisse.  Es  handelt  sich  um  zahlreiche  Exemplare

von  Äncylus  moricandi  d'Orb.,  welche  bei  Beginne  der

Trockenperiode  in  BoUvia  ihre  Mündungen  bis  auf  eine

kleine  sekundäre  Oeffnung  mit  einer  mit  der  normalen

Schale  fest  zusammenhängenden  Bildung  aus  Schalensub-

stanz  geschlossen  hatten  ;  anscheinend  doch  als  Schutz

gegen  die  Trockenheit.  Ich  möchte  über  eine  vielleicht

ebenso  zu  deutende  Merkwürdigkeit  meiner  Sammlung
berichten.

Von  Herrn  Prof.  Dr.  Krüger  in  Athen  erhielt  ich  in

einer  Sammlung  prachtvoller  Glausilien  ein  grosses  Stück

von  Albinaria  corrugata  Drap.,  auf  dessen  vorletztem  und

drittletztem  Umgange  ein  anderes  ebensogrosses  Stück  fest

angekittet  war,  und  zwar,  wie  eine  genaue  Betrachtung

lehrte,  mit  fester  Schalensubstanz.  Durch  einen  ungünsti-

gen  Zufall  brach  das  letztere  Stück  ab,  nicht  aber  dort

wo  es  festgekittet  war,  sondern  etwa  2  mm  höher,  so

dass  also  der  Mündungssaum  angekittet  blieb  ;  jetzt  konnte

man  erst  recht  erkennen,  mit  welcher  Sorgfalt  und  Gründ-

lichkeit  die  Befestigung  vor  sich  gegangen  war.  Man

kann  hierin  wohl  nichts  anderes  sehen  als  Schutz  gegen

Trockenheit.  Wie  die  Schnecke  es  anfangen  wollte,  sich

bei  günstigen  Verhältnissen  aus  ihrem  selbstgeschaffenen

Gefängnis  zu  befreien,  hat  sie  mir  nicht  verraten,  denn  es

gelang  mir  nicht,  sie  zum  Leben  zu  erwecken.

Wie  lange  übrigens  Tiere  in  solcher  Abgeschlossen-



-  71  —

heit  leben  können,  dafür  möchte  ich  folgende  Beobachtung
anführen.  Als  ich  im  Jahre  1896  als  Schiffsarzt  auf  dem

Dampfer  Rio  nach  Bahia  kam,  musste  die  ganze  Besatzung

wegen  des  dort  herrschenden  gelben  Fiebers  nach  der

Gesundheitsstation  Flores,  einer  kleinen  Insel  am  Eingang
der  Bucht.  Dort  war  über  ein  Jahr  vorher  von  einer

anderen  Schiffsbesatzung  ein  Weg  angelegt,  der  an  den

Seiten  durch  grosse  Blöcke  geschützt  war,  die  aus  der

Brandung  heraufgeschafft  waren,  und  die  reichlich  mit

Baianus  besetzt  waren.  Bei  meiner  Untersuchung  fand

ich  die  Stücke,  die  mit  dem  Felsen  unlöslich  verbunden

waren,  durchweg  lebensfrisch,  obwohl  sie  seit  länger  als

Jahresfrist  der  Tropenglut  ausgesetzt,  und  seitdem  mit

keinem  Tropfen  Meereswasser  mehr  benetzt  worden  waren.

Beschreibnng  neuer  Arteu.

Von

Hermann  Rolle*).

1.  Euhadra  peJcanensis  Rolle.

Fig.  1.

Schale  linksgewunden,  eng  und  halbüberdeckt  ge-

nabelt,  gedrückt  kreiseiförmig,  dünnschalig  doch  fest,  schräg

rippenstreifig,  ohne  Spiralskulptur,  gelbbraun,  gegen  die

Spitze  hin  gesättigt  rötlich,  auf  den  unteren  Windungen

mit  einer  schmalen  braunen  Binde  dicht  über  der  Naht,

*)  Die  Diagnosen  siehe  im  vorigen  Heil  S.  80—32.
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